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Pößneck, den 01. 11. 2003 

 

 

    Pressemitteilung   

 

 

Die Bürgerallianz Thüringen, der Dachverband Thüringer Bürgerinitiativen, protestiert 
gegen die Erhebung von Herstellungsbeiträgen für Wasser- und Abwasseranlagen in 
Thüringen.  

Wir solidarisieren uns mit den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern in Friedrichroda 
und allen anderen Orten. In Friedrichroda werden die Existenzen von Familien und 
Unternehmen bedroht. Der dortige Zweckverband wird aufgefordert, die Bescheide 
sofort auszusetzen.  

Wir fordern den Zweckverband auf, eine unabhängiges Prüforgan zu beauftragen, 
die Globalberechnung, die Kalkulation und die Satzung zu prüfen. Bis zum Ergebnis 
der Prüfung werden die Kommunalaufsicht und das Innenministerium aufgefordert, 
keine Ersatzvornahmen gegen den Zweckverband vorzunehmen. Wir fordern den 
Ministerpräsidenten des Freistaates Thüringen, Herrn Dieter Althaus, auf, sich 
endlich um die Belange der Thüringer ernsthaft zu kümmern. Seine angekündigten 
Vorschläge zur Steuerpolitik im Bund stehen in keinem Verhältnis zur Abgabenpolitik 
im Freistaat Thüringen. Mit den ungerechtfertigten Herstellungsbeiträgen sind weitere 
Arbeitsplätze in Gefahr und die Kaufkraft wird weiter sinken. Dies ist kontrovers zu 
seinen derzeitigen politischen Bemühungen im Bund.  

Herr Althaus wird aufgefordert, mit dem Innenminister schnellstens für eine spürbare 
Entlastung bei den Kommunalabgaben zu sorgen. Die schlechte wirtschaftliche Lage 
durch z. B. Herstellungsbeiträge für Wasser- und Abwasseranlagen hat in Thüringen 
allein die CDU zu verantworten. Die Abgabenpolitik der CDU-Landesregierung in den 
nächsten Monaten wird für die Bürgerallianz und somit für hunderttausende 
Thüringer Maßstab für den Ausgang der Landtags- und Kommunalwahlen im Juni 
2004 sein. Herr Althaus hat nun die Chance, das zu beweisen, was er versprochen 
hat. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Wolfgang Kleindienst 

stellvertretender Landesvorsitzender 


